
T4 Burgtour


Dauer:               3 Stunden (inkl. Einweisung und Pausen)

Länge:	 	 8 km (ca. 4 km hin und 4 km zurück)

Schwierigkeit:	 langsam fließendes Gewässer


Während dieser Kanutour seid ihr eigenverantwortlich unterwegs, d.h. ohne Kanu- Guide. 

Tourbeschreibung: 
Treffen an der Kanu & SUP Station in Schoden, Ein- und Ausstieg direkt an der Steganlage. Fahrt 
über die Schifffahrtsstraße Saar bis nach Saarburg. Je nach Kondition könnt ihr entweder bis zum 
Ausblick auf die Burgruine oder zum Wasserfall (Leuk) paddeln. Da die Saar im Oberwasser der 
Wehranlage Schoden kaum Fließgeschwindigkeit besitzt, ist es bei Normalwasserstand nicht 
schwierig gegen die Fließrichtung zu paddeln. Danach dreht ihr um und fahrt diesmal in 
Fließrichtung wieder zur Steganlage Schoden zurück.

Was ist mitzubringen: 

• gute Laune 
• genügend Zeit 
• Kopfbedeckung 
• Sonnenbrille / -creme 
• pers. benötigte 
Medikamente 
• Regenschutz 
• genügend Trinkwasser 
pro Pers.                         
• Wechselkleidung 

• KEIN ALKOHOL 
• KEINE DROGEN 

Charakteristik: 
Eindrucksvoll präsentiert sich vom Wasser aus die 
typische Schichtstufenlandschaft mit seinen 
Seitentälern und Umlaufbergen. An den 
sonnenverwöhnten Steilhängen wurden schon seit 
der Römerzeit der Weinanbau kultiviert. Gemütlich 
paddelt ihr vorbei an den berühmten Weinlagen wie 
die Ayler Kupp, dem Ockfener Bockstein und dem 
Saarburger Rausch. Schon von weitem könnt ihr die 
Ruine der imposanten Burganlage Saarburg sehen. 
Ein Stück weiter gelangt ihr zur Mündung der Leuk 
und fahrt den Bach hinauf. Zwischen den 
Tümpelsmauern erreicht ihr den Leukkessel, von hier 
könnt ihr den 18m hohen Wasserfall anschauen. 
Danach folgt ihr wieder dem gemütlichen Saarverlauf, 
vorbei am Sportboothafen Saarburg und den 
Winzerdörfer Ockfen und Ayl, bis nach Schoden. 

• Start:          Steganalge Schoden 
Direkt am Steg 
Hauptstr. 57 A
Parkmöglichkeit am Sportplatz 
Schoden

Was bekommt Ihr? 

• Kanu (Canadier der Kajak) 
• Stechpaddel bzw. 
Doppelpaddel 
• Schwimmweste oder 
Rettungsweste                      
• Kanuwagen 
• Packsack (DryBag) je Kanu 
• Karte vom Flussabschnitt 
• Einweisung 
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